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ANMELDUNG

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Fachinstitut für Medizinrecht
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640, Fax 0234 970647229
medizinrecht@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Veranstaltungszeiten

Donnerstag, 29. Februar 2024
14.00 – 16.00  Uhr
16.15 – 17.45  Uhr
18.00 – 19.30  Uhr

Dauer: 5 Zeitstunden

Veranstaltungsort

Berlin, DAI-FORUM Berlin-Mitte
Voltairestraße 1
10179 Berlin
Tel. 0234 970640

Informationen zu Übernachtungsmöglichkeiten sind auf  
www.anwaltsinstitut.de unter der Veranstaltung abrufbar.

Fachinstitut für Medizinrecht

www.anwaltsinstitut.de
Gemeinnützige Einrichtung der Bundesrechtsanwaltskammer, 
Bundesnotarkammer, Rechtsanwaltskammern und Notarkammern.

Aktuelles zur Vergütung von 
Krankenhausleistungen
Fortbildungsplus zur  
19. Jahresarbeitstagung Medizinrecht 

29. Februar 2024
Berlin

Leitung:
Prof. Dr. Michael Quaas, M.C.L.
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Medizinrecht, 
Fachanwalt für Verwaltungsrecht 

Dr. Heike Thomae
Rechsanwältin, Fachanwältin für Medizinrecht

Prof. Dr. Thomas Vollmöller 
Rechtsanwalt

Es gelten die Teilnahmebedingungen des Deutschen Anwaltsinstituts e. V., die auf  
www.anwaltsinstitut.de abrufbar sind und Ihnen auch mit der Anmeldebestätigung zugehen.

Uns übermittelte Daten werden maschinell zur Abwicklung Ihrer Seminarbuchung und zur 
Information über weitere Veranstaltungen verarbeitet. Die Namens- und Anschriftendaten 
werden über die Teilnehmerliste den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht 
und an das mit dem Postversand beauftragte Unternehmen übermittelt. Wünschen Sie kei-
ne Information über weitere DAI-Veranstaltungen, teilen Sie uns dies bitte kurz mit, z. B. per 
E-Mail an datenschutz@anwaltsinstitut.de

Aktuelles zur Vergütung von Krankenhausleistungen 
Fortbildungsplus zur 19. Jahresarbeitstagung 
Medizinrecht
29. Februar 2024  
Live-Stream/Berlin, DAI-FORUM Berlin-Mitte 
Nr. 124139

Kostenbeitrag: 
  345,– € (USt.-befreit)
  995,– €  (USt.-befreit) für o. g. Seminar und die  

19. Jahresarbeitstagung Medizinrecht
Live-Stream und Präsenz

Für die Präsenzveranstaltung können Sie sich auch per 
Fax (0234 970647229) anmelden.

Name, Vorname

Kanzlei/Firma

 RA/in  Notar/in   Mitarbeiter/in
 FA/in für    

Straße 

PLZ, Ort

E-Mail
    DAI-Newsletter – Jetzt anmelden

  Ich möchte den kostenlosen DAI-Newsletter abonnieren, mit dem ich per E-Mail über weitere 
aktuelle Veranstaltungen informiert werde. Dieses Abonnement kann jederzeit mit einer 
kurzen Nachricht widerrufen werden, z.B. per E-Mail an datenschutz@anwaltsinstitut.de

Unterschrift    

Melden Sie sich bequem online auf  
www.anwaltsinstitut.de für den Live-Stream oder  
für die Präsenzveranstaltung an! 

> Aktuellste Veranstaltungstechnik 
   für Hybrid-Veranstaltungen
> Professionelles Aufnahmestudio für  
   Online-Vorträge
> Komfortable Raumgestaltung
>  Neuer, ausgebauter PausenbereichBerlin

Modernisierter Standort in Berlin



VERANSTALTUNGSHINWEISE

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E.  V.

Leitung

Prof. Dr. Michael Quaas, M.C.L., Rechtsanwalt, 
Fachanwalt für Medizinrecht, Fachanwalt für 
Verwaltungsrecht, Stuttgart

Referent/in

Dr. Heike Thomae, Rechsanwältin, Fachanwältin für 
Medizinrecht, Dortmund

Prof. Dr. Thomas Vollmöller, Rechtsanwalt, München

Inhalt

Die beiden besonders ausgewiesenen Referenten stellen 
die wesentlichen, neueren Entwicklungen bei der Vergü-
tung von Krankenhausleistungen dar.
Mit dieser Veranstaltung können Sie in Kombination mit 
der 19. Jahresarbeitstagung Medizinrecht die gesamte 
Fortbildungspflicht in Höhe von 15 Stunden an einem Ter-
min absolvieren.

Dieses Seminar ist buchbar mit:

19. Jahresarbeitstagung Medizinrecht
1. bis 2. März 2024, Live-Stream/
Berlin, DAI-FORUM Berlin-Mitte · Nr. 124142
Leitung: Prof. Dr. Michael Quaas, M.C.L.,  
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Medizinrecht,  
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Referenten: Prof. Dr. Boris Augurzky, Leiter des Kom-
petenzbereichs „Gesundheit“, RWI; Dr. Sören Deister, 
Akademischer Rat a.Z., Universität Hamburg; Jutta 
Dillschneider, Rechtsanwältin, Fachanwältin für Arbeits-
recht, Fachanwältin für Medizinrecht; Dr. Rainer Eckert, 
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Insolvenz- und Sanie-
rungsrecht, Fachanwalt für Steuerrecht; Dr. Felix Gegler, 
Rechtsanwalt; Dr. Kerrin Schillhorn, Rechtsanwältin, 
Fachanwältin für Verwaltungsrecht, Fachanwältin für 
Medizinrecht; Prof. Dr. Rainer Schlegel, Präsident des 
Bundessozialgerichts; Ralf-Dietrich Tiesler, Rechtsan-
walt, Fachanwalt für Arbeitsrecht; Dr. Vanessa Christin 
Vollmar, Rechtsanwältin, Fachanwältin für Medizin-
recht; Prof. Dr. Ferdinand Wollenschläger, Juristische 
Fakultät der Universität Augsburg
Dauer:                10 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag: 845,– € (USt.-befreit)
Paketpreis: 995,– €  (USt.-befreit für Jahresarbeits-

tagung und Fortbildungsplus

Weitere Informationen und die Möglichkeit der  
Paketbuchung auf www.anwaltsinstitut.de

Dr. Heike Thomae

I. PrüfvV / Erörterungsverfahren

II. Prüfquote / Aufschlagszahlungen

III. Zahlungsfristen

1. Fälligkeit

2.  Aufrechnungsverbote

3.  Unwirksame Aufrechnungen

IV.  Vergütungsansprüche bei Nichteinhaltung von 
Qualitätssicherungs-RL des G-BA

V. MD-Strukturprüfung, § 275d SGB V 

1.  Aktuelles

2. Rechtsschutz

VI. Neues aus der BSG-Rechtsprechung

Prof. Dr. Thomas Vollmöller

I. Vereinbarung des Erlösbudgets, § 4 KHEntgG

1. Begriff, Sinn und Zweck des Erlösbudgets

2. Fristen und Sanktionen

3. Unterlagenübermittlung 
  (insb. Vereinbarung zur 

Unterlagenübermittlung vom 25.09.2023)

II.  Erlösvolumen für die Versorgung von Kindern und 
Jugendlichen, § 4a KHEntgG 
(insb. Empfehlungsvereinbarung AEB-Erweiterung 
vom 03.07.2023)

III. Krankenhausindividuelle Entgelte, § 6 KHEntgG

IV. Pflegebudget, § 6a KHEntgG

1. Regelungen für 2024

2. Regelungen ab 2025

V. Zu- und Abschläge

VI. Corona-Ausgleich 2020-2022 
 (insb. aktuelle Schiedsstellenentscheidungen)

VII.  Vergütung der tagesstationären Behandlung, 
§ 115e SGB V

VIII.  Aktuelles zur PEPP-Vergütung, § 3 BPflV

IX. Reform der Krankenhausvergütung

1. Einführung der neuen Vorhaltevergütung

2.  Vergütung der sektorenübergreifenden 
Versorgungseinrichtungen

3. Spezielle Förderbeträge und Zuschläge

4. Sonstiges


